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Drohnen-Störungen bei EM-Spielen in
NRW: 86 Polizeieinsätze an Stadionen

86 Polizeieinsätze wegen Drohnen an NRW-Stadien
während der EM-Spiele, Piloten gefasst, kein terroristischer

Hintergrund. Dortmund führt Liste an.

„Drohnenabwehr während
Sportveranstaltungen: Sicherheit an erster
Stelle“

Während Sportveranstaltungen wie der Europameisterschaft
sind Stadien nicht nur Schauplatz für spannende Spiele, sondern
auch für potenzielle Sicherheitsrisiken. In Nordrhein-Westfalen
gab es während der EM-Spiele 86 Polizeieinsätze, um
Drohnenaktivitäten in Stadionnähe zu überwachen und zu
unterbinden. Dies zeigt die Ernsthaftigkeit, mit der
Sicherheitsbehörden solche Bedrohungen angehen.

Die Polizei stellte fest, dass trotz Verbots private Personen
Drohnen in der Nähe der Stadien starteten. Besonders in
Dortmund wurden 49 Drohnen entdeckt, die allesamt
Außenbereiche der Veranstaltung abflogen. Dank spezieller
Maßnahmen der Drohnenabwehr gelang es, sämtliche Geräte
außerhalb des Geländes zu stoppen, was die Sicherheit der
Veranstaltung gewährleistete. In anderen Städten wie Köln und
Gelsenkirchen wurden ebenfalls Drohnenaktivitäten gemeldet,
die von den Behörden konsequent unterbunden wurden.

Die Tatsache, dass die Piloten in einigen Fällen trotz des
Flugverbots keine Kenntnis darüber hatten, zeigt die
Notwendigkeit von Aufklärung und Kontrolle im Umgang mit



Drohnen. Die Behörden setzten auf neue
Drohnenabwehrtechnologien, um aktiv gegen potenzielle
Sicherheitsbedrohungen vorzugehen. Dieser präventive Ansatz
zeigte Wirkung, da alle gemeldeten Drohnenvorfälle während
der EM erfolgreich vereitelt wurden.

Die geringe Anzahl von Vorfällen in Düsseldorf unterstreicht die
Effektivität der Sicherheitsmaßnahmen. Mit einem koordinierten
Konzept für die Drohnenabwehr konnten die Behörden
sicherstellen, dass die EM-Stadien optimal geschützt waren. Die
Festnahme einiger Piloten zeigt zudem, dass das Bewusstsein
für die Einhaltung der Vorschriften gestärkt werden muss, um
die Sicherheit von Großveranstaltungen zu gewährleisten.

Die Ereignisse um die Drohnenaktivitäten während der EM
verdeutlichen die Herausforderungen im Umgang mit moderner
Technologie und die Notwendigkeit, die Sicherheit der
Bevölkerung stets im Blick zu behalten. Durch gezielte
Maßnahmen und Prävention können potenzielle Gefahren
frühzeitig erkannt und unterbunden werden, um ein sicheres
Umfeld für Sportereignisse und Besucher zu gewährleisten.
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